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Liebe Freunde und Bekannte, 

um 15:15 Uhr pak. Ortszeit konnte Gerlinde den Beginn der Schulter des K2 erreichen. Sie hat sich - 
nachdem sie bis auf 100 Meter den Aufstieg von Lager III zur Schulter alleine gespurt hat - etwas 

ausgepumpt aber auch sehr euphorisch angehört. Gerade als wir zum Ende unseres Gesprächs kamen 
haben die Wolken aufgerissen und sie hatte freien Blick über weite Teile des Karakorum!!! "So 

wunderschön" meinte Gerlinde begeistert. Der Wind im Gipfelbereich bläst stark aus westlich bis 

nordwestlicher Richtung und damit ist Gerlinde im Bereich der nach SSE-exponierten Cesen-Route 
etwas geschützt. "Es war sehr anstrengend, werde jetzt ein wenig Pause machen und viel trinken und 

dann noch ein Stück die Schulter hinaufsteigen" plant Gerlinde zuversichtlich. 

Bilder vom letzten Aufstieg: 

  
Gerlinde kurz vor Schulter © D.Goettler Davidd im Aufstieg kurz unterhalb der Schulter © G.Kaltebrunner 

 Gegen 6:30 Uhr heute morgen war Gerlinde gemeinsam mit Fabrizio vom Platz von Lager III 

gestartet. Zunächst hatte sie oberhalb von Lager III noch 100 m Fixseil für den Abstieg angebracht - 
während dieser 100 m spurte Fabrizio. Gerlinde fand beim weiteren alleinigen Spuren teilweise 

knietiefe Treibschneeansammlungen vor. Beim stark felsdurchsetzten, steilen Aufstieg zur Schulter 

sind neben längeren reinen Felspassagen auch immer wieder kleinere Absätze und Bänder mit Schnee 
und Eis eingelagert. Dort muss die Spurarbeit im Triebschnee teilweise sehr anstrengend gewesen 

sein.   

 
So sahen Gerlinde und David bei ihrem 1.Versuch den großen Serac und den darunterliegenden 
Flaschenhals. Aufgestiegen sind sie vor einer Woche in den Felsen links © G.Kaltenbrunner 



 

Gerlinde wird jetzt noch ca. eine Stunde weiter über den letzten Biwakplatz vor einer Woche hinaus 

die Schulter aufsteigen um einen guten Ausgangspunkt in der kommenden Nacht für den 
Gipfelaufstieg zu haben. Sobald sie sich in ihrem Zelt eingerichtet hat, möchte sie sich nochmals kurz 

melden. 

Entgegen anders lautenden Meldungen auf den Web-Seiten von Ex-Web oder Gerfried Göschl sind auf 

der Cesen Route nur Gerlinde sowie Fabrizio mit ein paar wenigen Teilnehmern seiner kommerziellen 
Expedition unterwegs. Alle anderen K2-Aspiranten sind auf dem Abruzzen-Grat im Aufstieg. Während 

einige heute versuchen die Schulter zu erreichen, wollen andere Bergsteiger um Gerfried und Christian 
Stangl morgen früh in den Spuren der heute Aufsteigenden von Lager III aus nachkommen.  

Soviel zunächst, - sobald ich Neuigkeiten von Gerlinde habe, melde ich mich wieder. 

Einen herzlichen Gruß, 

Ralf Dujmovits 

 


